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50 Jahre
Gettorfer Sportclub

1948 - 1998

Mitgliederentwicklung und personelle Führung des Gettorfer Sportclubs

Kurz nach der Vereinsgründung hatte der Gettorfer Sportclub gut 100 Mitglieder. Bereits bis Ende des
Jahres 1959 konnte die Zahl fast verdoppelt werden. Der Verein zählte 178 Mitglieder. Diese Zahl
veränderte sich bis 1968 nur geringfügig nach oben auf 201 Mitglieder. Der sportliche Erfolg der
Fußballsenioren, im Jahre 1968, sorgte für einen erheblichen Mitgliederzuwachs. Die Zahl stieg auf 296
Vereinsmitglieder. Mit der Gründung der Badmintonsparte 1972 erfolgte nochmals eine enorme
Eintrittswelle in den Gettorfer Sportclub. 1973 konnte das 500. Mitglied aufgenommen werden. Bis zum
Ende des Jahres 1979 erreichte die Mitgliederzahl, auch durch die Gründung der Schachsparte und
Bogenschützensparte, einen Stand von 722. In den 70- er Jahren hatte der Gettorfer Sportclub seinen
größten Zuwachs an Mitgliedern. Seit Anfang der 80- er Jahre ist der Mitgliederstand ziemlich konstant.
Mit geringen Abweichungen, in den Jahren nach oben und unten, schwankte die Anzahl der Mitglieder bei
700.



3

Das Vereinsleben wurde und wird geprägt durch die Angebote im sportlichen und gesellschaftlichen
Bereich. An den Mitgliedern liegt es, diese Angebote mit Leben zu erfüllen.

Die Rahmenbedingungen und notwendigen Entscheidungen wurden und werden von den gewählten
Vorstandsmitgliedern, in Auslegung der gültigen Vereinssatzung, festgesetzt. Unterschiedliche
Schwerpunkte hatten die Verantwortlichen in ihren Amtszeiten zu bewältigen. In diesem Zusammenhang sei
erinnert an die Nachkriegsjahre, die Jahre des Wirtschaftswunders, die 68er Zeit mit einem völlig neuen
Freiheitsideal der Jugend, die Zeit des allgemeinen Rückzuges aus dem Vereinsleben bis hin zum Wandel
der Gesellschaft der 80er und 90er Jahre zu einer technikorientierten Konsumgesellschaft.

Mit den entsprechenden Zeitepochen verbinden sich Namen von Vereinsmitgliedern, die entsprechend
ihres Amtes für den Gettorfer Sportclub gewirkt haben. Die Namen der ehrenamtlich Tätigen sind
nachfolgend aufgeführt.

Der geschäftsführende Vorstand des Gettorfer Sportclubs besteht seit seiner Gründung aus dem 1.
Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem 1. Schriftführer und dem 1. Kassenwart.

Die 1. Vorsitzenden

1. Herbert Gottschling 1952 - 1976 24   Jahre
2. Gerhard Meyer 1985 - 1998 13   Jahre
3. Christian Qualen 1976 - 1985   9   Jahre
4. Franz Langkau 1950 - 1951 1 ½ Jahre
5. Helmut Zimmer 1952   1   Jahr
6. Rudolf Bönsch 1949   6   Monate
7. Helmut Schmidt 1948   6   Monate
8.  Heinrich Klein 1950   6   Monate

Die 2. Vorsitzenden

1.  Christian Qualen 1965 - 1976 11   Jahre
2.  Kurt Arndt 1985 - 1995 10   Jahre
3.  Gerhard Meyer 1976 - 1980

1983 - 1985   6   Jahre
4.  Rolf Zimmermann 1960 - 1965    5   Jahre
5.  Heinrich Klein 1949 - 1952  4   Jahre
6.  Harald Voth 1957 - 1960    3   Jahre
7.  Gerfried Mnich 1980 - 1983  3   Jahre
8.  Hans - Dieter Paasch 1995 -  3   Jahre
9.  Gerhard Busenius 1955 - 1956  2   Jahre
10.  Hans - Joachim Hoppe 1953  1   Jahr
11.  Anton Hoffmann 1954  1   Jahr
12.  Max Kuhrt 1951    6   Monate
13.  Rudolf Bönsch 1948  3   Monate
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14.  Gisbert Franz 1950  3   Monate
Die 1. Schriftführer

1.  Hans Brügmann 1954 - 1973 19   Jahre
2.  Heinz Reich 1973 - 1985 12   Jahre
3.  Harald Zarend 1985 - 1993   8   Jahre
4.  Heinz Albrecht 1994   4   Jahre
5.  Hans - Joachim Hoppe 1952 - 1954   2   Jahre
6.  Kurt Gottschling 1948 - 1949 1 ¾ Jahre
7.  Anton Hoffmann 1950   1   Jahr
8.  Berthold Agert 1951   1   Jahr
9.  Franz Timm 1949   3   Monate

Die 1. Kassenwarte

1.  Johannes Hass 1950 - 1973 23   Jahre
2.  Peter Beutner 1974 - 1986 12   Jahre
3.  Rolf Fürst 1986 - 12   Jahre
4.  Herbert Gottschling 1973 - 1974   1   Jahr
5.  Willi König 1949 - 1950   1   Jahr
6.  Hans - Joachim Hoppe 1949   6   Monate
7.  Heinz Jeckstein 1948 - 1949   6   Monate

Der Aufstellung ist zu entnehmen, dass nach der Gründungsphase diese Vorstandsämter für lange
Zeiträume von denselben Personen besetzt wurden. Diese Umstände waren u. a. Grundlage mit für die
erfolgreiche Arbeit der verschiedenen geschäftsführenden Vorstände.

Vorstand des Gettorfer SC im Jahre 1968
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Hi. v. l.: Günter Sydow, Ernst Boldt, Heinrich Pehlke, Karl-Heinz Dowedeit, Hans Ohm, Gerhard Meyer,
Carsten Prien

vo. v. l.: Johannes Haas, Christian Qualen, Herbert Gottschling, Hans Brügmann, Günter Johannsen

Neben den Mitgliedern des geschäftsführenden Vorstandes gehören zurzeit der 1. Fußballobmann, der 1.
Fußballjugendleiter, der 1. Sportschützenwart, der 1. Badmintonwart und der Leiter der Skatsparte dem
engeren Vorstand an.

Weitere Mitglieder des Gesamtvorstandes sind der 2. Schriftführer, der 2. Kassenwart, der 2.
Fußballobmann, der 2. Fußballjugendleiter, der 2. Sportschützenwart, der 1. Sportschützen-Jugendwart,
der 2. Badmintonwart, der 1. Badminton-Jugendwart, der Fußball-Altherrenobmann, der
Festausschussleiter, der 3. Fußballjugendleiter, der Schiedsrichterobmann, der 2. Badminton-Jugendwart,
der 2. Spartenleiter Skat, der 2. Sportschützen-Jugendwart sowie der Presse - und Werbewart.

Die Spartenleiter trugen und tragen insgesamt die Verantwortung für ihre Sparten. Das Leben der Sparten
war und ist abhängig vom Engagement der Spartenführung.

Der Gettorfer Sportclub kann mit Stolz auf die Jahre zurückblicken. In den Sparten Fußball, Schützen und
Badminton wurden viele sportliche Erfolge errungen, die den Namen des Gettorfer Sportclubs über Kreis-
und Landesgrenzen hinaus bekannt gemacht haben.

Seit seiner Gründung setzte der Gettorfer Sportclub einen wesentlichen Schwerpunkt in seine Jugendarbeit.
Dieser Schwerpunkt findet sich auch heute noch in der Satzung wieder. Dort heißt es:

" Zweck des Vereins ist die Förderung und Pflege der Körperschulung auf sportlicher Grundlage
allgemein, besonders der Förderung der körperlichen und seelischen Gesundheit der Jugend und der
Pflege des Gemeinschaftssinnes und der Kameradschaft. "

In all den Jahren hat der Verein sich vorbildlich für die Jugend, durch seine sportlichen Angebote und
jugendpflegerischen Maßnahmen eingesetzt. Viele Freizeiten, Jugendfahrten, Faschingsveranstaltungen,
Weihnachtsfeiern und sonstige Veranstaltungen haben die Jugend an den Verein gebunden. Damit hat der
Verein in der Gemeinde Gettorf einen erheblichen Beitrag zur Jugendarbeit geleistet. Neben dem
Elternhaus, dem Kindergarten und der Schule eine wichtige Sozialisationsinstanz in unserer Gesellschaft.

An dieser Stelle ist es leider nicht möglich, die Amtszeiten aller Spartenleiter und Vorstandsmitglieder
darzustellen. Die herausragenden Zeiten und Leistungen sind nachfolgend dargestellt. Anzumerken ist, dass
einige Vorstandsmitglieder mehrere Funktionen gleichzeitig innehatten.

Weitere Vorstandsmitglieder

Wolfram   Schulz : 2. Kassenwart 1974  -     24 Jahre

Karl -Heinz Dowedeit :     21 Jahre
davon: 2. Fußballobmann 1962       1 Jahr

1. Fußballobmann 1963 - 1966       3 Jahre
2. Fußballobmann 1966 - 1971       5 Jahre



6

2. Fußballjugendleiter 1971 - 1975       4 Jahre
3. Fußballjugendleiter 1975 - 1983       8 Jahre

Wolfram   Scharf : 1. Fußballjugendleiter 1976 - 1993     17 Jahre

Günter   Johannsen :     16 Jahre
davon: 1. Fußballjugendleiter 1965 - 1976     11 Jahre

2. Fußballjugendleiter 1960 - 1965       5 Jahre

Günter    Sydow :     16 Jahre
davon: 2. Fußballobmann 1964 - 1966       2 Jahre

1. Fußballobmann 1966 - 1971       5 Jahre
2. Fußballjugendleiter 1976 - 1979       3 Jahre
2. Sportschützenwart 1976 - 1977       2 Jahre

1982 - 1983       2 Jahre
1. Sportschützenwart 1981 - 1982       2 Jahre

Paul    Knauer  :     16 Jahre
davon : 1. Sportschüzenjgdwart 1973 - 1975       2 Jahre

1993 -        5 Jahre
2. Sportschützenjgdwart 1976 - 1985       9 Jahre

Bodo   Greve :     14 Jahre
davon: 3. Fußballjugendleiter 1984 - 1996     12 Jahre

1. Fußballobmann 1996 -       2 Jahre

Horst    Dudek : 2. Fußballjugendleiter 1984 -     14 Jahre

Günther    Schaaf : Altherrenobmann     13 Jahre
1971 - 1982     11 Jahre
1984 - 1986       2 Jahre

Hans - Dieter Paasch :     13 Jahre
davon: 1. Badmintonwart 1985 - 1991       6 Jahre

1994 -       4 Jahre
2. Badmintonwart 1993       1 Jahr
1. Badmintonjgdwart 1990 - 1992       2 Jahre

Michael    König : 2. Schriftführer 1974 - 1987     13 Jahre

Christian    Qualen :    12 Jahre
davon: Altherrenobmann 1964 - 1970       6 Jahre

1. Fußballobmann 1972 - 1978       6 Jahre

Hans- Uwe    Krause : Altherrenobmann 1987 -     11 Jahre

Ernst    Boldt :     10 Jahre
davon: 2. Sportschützenwart 1968 - 1971       3 Jahre
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1. Sportschützenwart 1963 - 1964       2 Jahre
1971 - 1972       2 Jahre

Festausschussleiter 1976 - 1979       3 Jahre

Anton    Hoffmann :     10 Jahre
davon: 1. Fußballjugendleiter 1953 - 1961       8 Jahre

2.  Fußballjugendleiter 1966 - 1967       2 Jahre

Gerhard    Meyer :     10 Jahre
davon: Sportschützenjgdwart 1968 - 1972       4 Jahre

1. Sportschützenwart 1973 - 1976       3 Jahre
1979       1 Jahr

1982 - 1984       2 Jahre

Horst    Neave :     10 Jahre
davon: 2. Sportschützenjgdwart 1971       1 Jahr

1. Sportschützenwart 1977 - 1978       2 Jahre
1985 - 1992       7 Jahre

Zur Abwicklung des Sportbetriebes und der Betreuung der Fußballjugendmannschaften wurde Mitte der
70- er Jahre ein Jugendausschuss gegründet wurde, dem mittlerweile über 20 Personen angehören.
Abschließend bleibt festzustellen, dass in all den Jahren die Vorstandsmitglieder und Funktionäre
ehrenamtlich für den Gettorfer Sportclub tätig waren bzw. sind. Das Ehrenamt hatte und hat für den
Vorstand eine hohe Priorität.
Auf Grund der Vereinsstrukturen und den Mitgliederzahlen wurde in der Vergangenheit, im Zusammenhang
mit dem Gettorfer Sportclub, oft von einer " großen Familie " gesprochen. Die gesamten
Rahmenbedingungen des Vereins führten bislang nicht in eine Anonymität der einzelnen Sparten, sondern
befruchteten das Vereinsleben spartenübergreifend. Eine überlebenswichtige Aufgabe wird es sein, das
Ehrenamt und die ehrenamtliche Tätigkeit zukünftig zu stärken, damit die positiven Entwicklungen
fortgesetzt und vorangebracht werden können.
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Vorstand des Gettorfer SC im Jahre 1998
h.v.l..: Paul Knauer, Heinz Albrecht, Olaf Staack, Marlies Knauer, Ellen Schlüter, Horst Dudek, Wolfram

Schulz, Klaus-Peter Kaaack, Karsten Koch, Hans-Uwe Krause, Jörg Hoffmann
v.v.l.: Hans-Dieter Paasch, Gerhard Meyer, Ingrid Meyer, Bodo Greve


